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Zuckersüß!
Lieder von der Schokoladenseite

Gesang/Moderation: Kathy Leen   Klavier: Holger Miersch

Neujahrskonzert am Sonnabend, den 3.1.2015, 19.00 Uhr,
Bürgerhaus Langebrück

In diesem Jahr haben es die beiden Künstler auf die „bessere Hälfte“ abgesehen und das 
durchaus im doppelten Sinne. Pünktlich zum neuen Jahr präsentieren sie ihr aktuelles 
Programm in bekannter Mischung: herzzerreißend, herzergreifend und herzerfrischend. 
Dabei versprechen sie nicht nur kalorienarme Lieder mit Erfolgsgarantie, sondern auch 

zuckersüße Erkenntnisse über die Schokoladenseiten des Lebens.
Freuen Sie sich auf bekannte Melodien und Lieder aus eigener Feder.

Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Sanierung der
Langebrücker Kirche wird gebeten.
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Aus dem OrtschAftsrAt LAngebrück

Jahr eins nach dem großen Jubiläum. Doch auch 2014 
haben die Langebrücker gelacht, gestritten, diskutiert 
und viel erlebt. Mit dem Farbenstreit kam die Ortschaft 
bundesweit in die Schlagzeilen. Ganz Deutschland dis-
kutiert über das blaue Haus in der Kirchstraße. Vereine 
feierten Jubiläum, wie der Kegel- und Tischtennisverein. 
Langebrücks Faustballer erfüllten sich ihren WM-Traum, 
sie waren an der Seitenlinie im Einsatz. Das Bahnhofsge-
bäude wird abgerissen. Der 22. Straßenweihnachtsmarkt 
wird zum Besuchermagneten. Nur einige Schlagzeilen, 
welche Einzug in die Chronik erhalten. An dieser Stelle 
folgt ein kleiner Überblick über jene Ereignisse, die im Jahr 
2014 die Langebrücker bewegten. 

Januar

Am Neujahrsmorgen stand eine ehemalige Scheune eines 
Dreiseitenhofes an der Hauptstraße 29 im Unterdorf kurz 
nach 7.30 Uhr lichterloh in Flammen. 18 Feuerwehrleute 
waren im Einsatz. 
Zusammenlegung der Langebrücker und Weixdorfer 
Verwaltungsstelle, sowie der Bauhöfe. Synergieeffekte 
erhoffen sich beide Seiten. Unangetastet bleibt die Zustän-
digkeit der jeweiligen Ortschaftsräte und der Ortsvorsteher. 
Für Langebrück wird durch diese Fusion die Arbeitsfähig-
keit des Bauhofes verbessert und ein eigener Spielraum für 
die Straßenunterhaltung geschaffen, heißt es dazu. Leiter 
der gemeinsamen Verwaltungsstelle ist Lutz Biastoch. 
Langebrück stehen in diesem Jahr Verfügungsmittel in 
Höhe von 89000 Euro zur Verfügung, hier fließen unter 
anderem 17500 Euro in die Vereinsförderung und 35000 
Euro in  die Fahrbahnerneuerung der Stiehlerstraße. Die 
Investitionspauschale liegt in diesem Jahr bei 97000 Euro. 
Davon werden 30000 Euro für Investitionsmaßnahmen im 
Waldbad verwendet. 
Sebastian Krumbiegel gastiert mit seinem Programm Solo 
am Klavier im Bürgerhaus. 
Der Förderverein der Langebrücker Kirche lädt zum zwei-
ten Neujahrskonzert. Es soll eine schöne Tradition werden. 

Februar

Starke Konkurrenz für den Langebrücker Jahresempfang. 
Zeitgleich fand der Semperopernball in Dresden statt. 
Trotzdem folgten 200 Besucher der Einladung. 
Neues Angebot im Bürgerhaus, initiiert hat es der Verein 
Beach and Camp. Ab sofort ist Kindersport im Angebot, 
Tanztrainerin Katja Nadler-Reiche leitet die Stunden. Kin-
der zwischen drei und zwölf Jahren können immer freitags, 
von 15.45 bis 17.45 Uhr, trainieren. 
In der Bibliothek werden Lesesets für alle Dreijährigen 
ausgegeben. Es ist der zweite Teil des Projektes „Lesestart 
- Drei Meilensteine für das Lesen“.
Die Ortschaft investiert 30000 Euro für den Gehwegbau an 
der Weißiger Straße auf der Höhe der Beethovenstraße. 

März

Die Lußheimer Laienspielgruppe „Die Iwwerzwerche“ 
kehrt mit ihrem Stück Amnesie für Fortgeschrittene ins 
Bürgerhaus zurück. Sicherlich nicht der letzte Besuch. 
Mobile Jugendarbeit ersetzt Jugendclub. Der Stadtju-
gendring Dresden e.V. und Sozialarbeiter Kai Fritzsche 
haben sich das Projekt MobiLS ausgedacht. Sie treten 
mit der Mobilen Jugendarbeit Langebrück/Schönborn die 
Nachfolge vom Jugendclub Lessi an. Zweimal pro Woche 
ist das Mobil in Langebrück unterwegs. 
Die Kurrendekinder aus Langebrück und Weixdorf führen 
gemeinsam mit Instrumentalisten das Musical „Die Ge-
schichte von Bileam und seiner gottesfürchtigen Eselin“ 
von Gerd-Peter Münden und Klaus-Peter Hertzsch in der 
Kirche auf. 

April

Das Radwegekonzept liegt vor. In dem 13 Seiten umfas-
senden Werk werden vorgeschlagene Radwege innerhalb 
des Ortes beschrieben, zudem ist eine touristische Rund-
tour um den Ort aufgeführt und es enthält einen Vorschlag 
für einen überregionalen Radweg durch Langebrück. 
Insgesamt sind 114 Ziele im Konzept aufgelistet. 
Die Beach-Arena im Feriendorf heißt ab sofort "Früh-
stücksZwergen Arena". Hinter dem Namensgeber steckt 
eine Klotzscher Cateringfirma.
Das blaue Einfamilienhaus an der Kirchstraße beschäftigt 
nicht nur die Ortschaft. Laut Gestaltungssatzung dürfen 
für den Anstrich der Wohnhäuser keine grellen Farben 
verwendet werden. Briefe aus der gesamten Bundesre-
publik über den Farbenstreit trudeln ein. Auch überregi-
onale Fernsehsender thematisieren den Farbenstreit. Im 
November erhalten über 20 Langebrücker Post von der 
Dresdner Stadtverwaltung. Eingeleitet wurden Verfahren 
wegen des Verstoßes gegen die Gestaltungsverordnung. 
Auch ihre Häuser sind zu bunt. 

Mai

Das Waldbad eröffnet am 10. des Monats die neue 
Freibadsaison. Der Ortschaftsrat und engagierte Bürger 
unterstützten die Vorbereitungen wieder mit einem Ar-
beitseinsatz. 
Kommunalwahl am 25. Mai bringt leichte Veränderung in 
der Ratszusammensetzung. Die CDU erreichte 52,8 Pro-
zent der Stimmen, trotz leichten Gewinnen büßt sie einen 
Sitz ein. Künftig vertreten die Christdemokraten  Christian 
Hartmann, Ulrich Knöpfle, Tom Siepker, Matthias Rau, 
Ulrike Sawallisch und Ursula Krug. Für die Partei Die Linke 
nehmen Hans-Werner Gebauer und Jürgen Schmelzer am 
Ratstisch Platz. 17 Prozent der Langebrücker gaben der 
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Partei ihre Stimme, ein weiterer Sitz war die Folge. Weiter 
mit dabei ist Bert Kaulfuß für die Grünen. 745 Stimmen 
konnte er auf sich vereinen, die Partei erzielte 16,9 Prozent 
der Stimmen. Das Gremium wird durch SPD-Ortschaftsrat 
Norbert van Rennings komplettiert. Die Sozialdemokraten 
erzielten 8,6 Prozent. Insgesamt gaben 64 Prozent der 
wahlberechtigten Langebrücker ihre Stimme ab. 
Der 20. Schützenkönig kommt aus Dresden-Leuben. Der 
28 jährige Montagearbeiter Martin Gustke hatte nach 
seinem eigenen Bekunden bisher noch nie eine Arm-
brust in der Hand gehabt, dafür aber um 17.58 Uhr den 
Königsschuss gesetzt. 19 Schützen traten an. Zum Tag 
der offenen Tür der Langebrücker Feuerwehr kamen 400 
Besucher. 
30 Jahre Popgymnastik, heute Aerobic, wird gefeiert. 
Die fünf Gründungsmitglieder der Popgymnastikgruppe 
- Margitta Trepte, Karin Sauer, Anita Görner, Hannelore 
Hilsberg sowie Angelika Schulze - sind heute noch aktiv 
dabei. Zwischen 23 und 30 Frauen, sogar zeitweise ein 
bis zwei Männer, sind aktiv dabei. 
Von 16. Mai bis zum 1. Juni ist wieder Kunst im Bürger-
haus zu sehen. Anlass ist der 100. Geburtstag des Lan-
gebrücker Arztes und Malers Herbert Edel, seine Werke 
werden gezeigt. 

Juni

Der Kegel- und Tischtennisverein feiert am 28. Juni ein 
doppeltes Jubiläum. Nämlich 50 Jahre Tischtennis und 
110 Jahre Kegelbahn in Langebrück. 
Lesefest in der Langebrücker Bibliothek. Eingeladen sind 
Schulanfänger der Kindertagesstätten Sonnenland und 
Heiderand. Sie erwartet ein märchenhaftes Puppentheater 
nach Hans Falladas Geschichte aus der Murkelei „Der 
goldene Taler“.
Der Keramikzirkel feiert rund um den Keramikkeller am 
Bürgerhaus den 55. Vereinsgeburtstag. 
Der Circus Piccolino gastiert in Langebrück.
Ungewöhnliche Rekordpflanze. Der gelbe Enzian im Gar-
ten von Hartmut Wendisch an der Gerhard-Hauptmann-
Straße hat eine Gesamthöhe von 133 Zentimetern. Der 
Blütenstand beginnt bei 70 Zentimetern.
Rock-Poetin Ulla Meinecke kommt ins Langebrücker 
Bürgerhaus.

Juli

Für Langebrücks Faustballer wird ihr WM-Traum wahr. Seit 
96 Jahren werden hier Faustballer groß. Nach der Wende 
gab es nur eine achtjährige Unterbrechung. Dann wurde 
wieder der Ball über die Leine geschlagen. Maßgeblichen 
Anteil daran hat auch Mike Neumann. Bei der WM waren 
er und die anderen nicht aktiv auf dem Feld, sondern an 
der Seitenlinie dabei. Im Hintergrund halt. Die anderen 
Langebrücker waren als Balljungen oder als technische 
Unterstützung im Einsatz. Eine einmalige Sache. „Diese 
Chance bekommt man in seinem Leben nur einmal, des-
halb musste ich nicht lange überlegen mitzumachen", freut 
sich Mike Neumann. An zwei Tagen werden sie selber spie-
len. Auf ihrem Feld am Dörnichtweg neben dem Feriendorf. 
In diesem ist nämlich ein Team aus Baden-Württemberg 
zu Gast. Bei der Faustball-WM helfen sie mit. Gegen die 
Langebrücker gibt‘s zwei Trainingsspiele.
Von 17. bis 20. Juli feiern die Langebrücker ihr 20. Bad- 
und Sportfest. Zum legendären Sommerfasching werden 
einige Programmhöhepunkte präsentiert. Joachim Kroh 
hat bei allen Langebrücker Badfesten gefilmt, im Festzelt 
ist das Werk zu sehen. 
An der Hofewiese wird eine neue Sitzgruppe aufgestellt. 
Gesponsert hat sie der Langebrücker Ullrich Rettinghaus. 
Bei Bauarbeiten an der Hauptstraße zerreißt ein Bagger 

ein Stromkabel. Im Bürgerhaus verfolgen weit über 100 
fußballbegeisterte Langebrücker das WM-Finale in Bra-
silien. Deutschland wird Weltmeister. 

August

Provisorium im Langebrücker Unterdorf schockiert. Auf 
der Höhe der Hauptstraße 79 wurde es errichtet, wie 
Marke Eigenbau sieht es aus. „Leider gibt es im Einge-
meindungsgebiet Langebrück einige Verkehrsbauwerke, 
die zeitgemäßen Anforderungen schon seit vielen Jahr-
zehnten nicht mehr gerecht werden“, heißt es aus dem 
Dresdner Rathaus. Einzig positiver Aspekt, es wird einen 
Ersatzneubau geben. Der Zustand bleibt definitiv nicht so. 
Einen Personalwechsel gab es im Langebrücker Pfarramt. 
Die langjährige Mitarbeiterin Regina Knöfel hat sich in den 
Ruhestand verabschiedet. Ab sofort ist Almut Höhnel die 
gute Seele im Pfarramt.

September

Die Dresdner Bäder GmbH erneuert die Umrandung des 
großen Beckens im Waldbad. Rund 100000 Euro werden 
investiert. Bereits im Frühjahr wurde der Beckenrand an 
einigen Stellen ausgebessert. Nicht die einzigen Arbeiten 
in diesem Jahr. Beseitigt wurde die steinerne Bühne. 
Nach der Kommunalwahl wurde bekannt, dass die Stadt 
Dresden mit dem Unternehmer und FDP-Politiker Holger 
Zastrow über den Kauf der Hofewiese verhandelt. Er legte 
von den mehr als 220 Bewerbern das überzeugendste 
Konzept vor. 

Oktober

Das Bahnhofsgebäude auf der Seite Richtung Dresden 
wird abgerissen. Damit ist auch das 95000 Steinchen um-
fassende Keramikmosaik an der Stirnseite des Gebäudes 
Geschichte. Es zeigte das Langebrücker Wappen und 
die erste Eisenbahn-Thor, die auf dieser Strecke fuhr. Mit 
den Schülern der 132. Oberschule Dresden fertigte es der 
Langebrücker Hans-Jürgen Schuster an. 
Umstrittenen Funkmast wird an der Lessingstraße errich-
tet. 35 Meter ist dieser hoch. 
Beim Baum-Voting für den 580. Dresdner Striezelmarkt 
erreicht der Langebrücker Kandidat den zweiten Platz. Das 
26 Meter hohe Prachtexemplar stand am der Radeberger 
Straße auf dem Gelände des DRK-Pflegeheims. Der Baum 
muss dennoch weichen, hier soll ein Gebäude für betreutes 
Wohnen samt Arztpraxis entstehen. 

November

Der zweite Dresdner Bildungsbericht wird der Öffentlichkeit 
vorgestellt. 2014 läuft das Bundesprojekt Lernen vor Ort 
aus. Von der Kita bis zur Hochschule wurde alles unter 
die Lupe genommen. Auch in Langebrück ist nicht alles 
rosig. Soziale Probleme gibt es kaum in der Ortschaft. 
Probleme gibt es unter anderem bei der Suche nach 
einem Krippenplatz. Hier haben einige Langebrücker das 
Nachsehen. Der Bedarf übersteigt das Angebot. Mitun-
ter müssen Familien auf einen Klotzscher Kindergarten 
ausweichen. Beim Thema Einschulung liegt Langbrück 
zwar unter dem Dresdner Durchschnitt (19 Prozent), jedo 
ch steigen die Fälle. Heißt konkret, die Eltern bekommen 
nach der Schuluntersuchung die Empfehlung, ihr Kind erst 
später einzuschulen. Im ersten Bericht waren fünf Prozent 
betroffen, jetzt sind es zwölf Prozent der Familien. Positiv 
dabei, die Empfehlung für einen Förderschulbesuch ver-
bleibt auf einem konstant niedrigen Niveau (ein Prozent).
Der 22. Langebrücker Straßenweihnachtsmarkt am Vor-
abend des ersten Advents wird zum Besuchermagneten. 
Der Radeberger Hans Sachse feiert Jubiläum, er ist seit 15 
Jahren als Weihnachtsmann dabei. Erstmals wird Glühwein 
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in Langebrücker Tassen ausgeschenkt.  Langebrücks 
Karnevalisten starten in die 50. Saison.  Am 22. November 
werden 58 Bürger von Sachsens Sozialministerin Barbara 
Klepsch und Landtagspräsident Dr. Matthias Rößler (beide 
CDU) für ihr ehrenamtliches Engagement ausgezeichnet. 
Unter den Preisträgern ist der Langebrücker Wolfgang 
Prager. Er ist Leiter der Selbsthilfegruppe Prostatakrebs 
Dresden. 

Dezember

Die Bauarbeiten am Bahnhof bringen die Langebrücker 
auf die sprichwörtliche Palme. Der Zugang zum Bahnsteig 
durch den Tunnel wird bis 12. Dezember gesperrt. Alle 
Reisenden in Richtung Dresden müssen über die Lessing- 
und Güterbahnhofstraße zum Bahnsteig laufen. Ungefähr 
ein Kilometer ist dieser Umweg lang. 
Langebrück braucht eine neue Trinkwasserleitung, denn 
die Ortschaft wächst. Immer mehr Familien ziehen hierher, 
deshalb steigt der Trinkwasserbedarf. Dies teilt die Dre-
wag mit. Notwendig sind Baumfällungen, um Baufreiheit 
am Waldrand zu schaffen. Insgesamt werden über 1,3 
Millionen Euro in die neuen Trinkwasserleitungen und 
zugehörigen Anlagen investiert. 
Der Turnverein veranstaltet am 6. Dezember sein 19. 
Weihnachtsschauturnen. Im Bürgerhaus wird wieder 
Silvester gefeiert. 

Sylvia Gebauer

Leuchtenberger GmbH

Sanitär · Gas · Heizung · Klempnerei
Solar · Wärmepumpen · Festbrennstoffanlagen

Bäckerberg 4 · 01454 Wachau · Telefon 03528/446600

Ein gesundes neues Jahr

Happy New Year

Liebe Langebrücker!
Die Ortschronik Langebrück verfügt u. a. über Schul-
chroniken, alte Klassenbücher und Klassenfotos, die zum 
großen Teil unvollständig sind.

Wir sind immer wieder bemüht, Lücken zu füllen und bitten 
aus diesem Grund um Ihre Mithilfe. Interessiert sind wir 
an früheren Klassenbildern und Bildern von Klassentreffen 
der Neuzeit mit den Namen der Schüler. 

Wenn Sie uns in dieser Angelegenheit unterstützen, wür-
den wir uns freuen. Sie finden uns jeden Dienstag von 
15.00 bis 17.30 Uhr in den Räumen über der Bibliothek 
oder Sie schicken Ihre Fotos bzw. Daten an unsere Adresse 
ortschronik-langebrueck@web.de

Im Voraus vielen Dank für Ihre Bemühungen.
Ihre Ortschronisten

Große Rasselgeflügelschau

in Dresden-Weixdorf im Hohenbuschcenter
über dem Aldi-Markt

Samstag, 10.01.2015 von 9 bis 18 Uhr
Sonntag, 11.01.2015 von 9 bis 16 Uhr

Es werden über 400 Tiere ausgestellt. Puten, Gänse, Enten, 
Hühner, Zwerghühner und Tauben.

Tombola und Imbiss laden ein.

Eintritt: Erwachsene 2 EUR, Kinder unter 14 Jahre Freitag

Verein der Rassegeflügelzüchter Klotzsche 1888 e.V.

22. Langebrücker Weihnachtsmarkt 
am 29.11.2014 

Wir waren mit unserem kleinen Weingut zum ersten Mal 
Anbieter auf dem Langebrücker Weihnachtsmarkt. Nun ist 
dieser anstrengende Tag vorbei und wir hatten ein wenig 
Zeit, unser persönliches Resümee zu ziehen: wir sind 
einfach nur begeistert! 

Vielen Dank an die unendlich vielen Helferinnen und Helfer 
– alles war wirklich liebevoll und persönlich vorbereitet, 
wir hatten immer einen Ansprechpartner und fühlten 
uns sehr gut und umfassend betreut. Die Stimmung der 
Langebrücker und der Besucher „von außerhalb“ war 
wunderbar und weihnachtlich, wir konnten viele neue und 
schöne Kontakte knüpfen und die Langebrücker auf unsere 
Weine neugierig machen. 

Hinter der Organisation eines solchen Festes steckt un-
glaublich viel Engagement und Arbeit - und dass dann 
doch die Tassen mal knapp wurden, fanden wir eher 
charmant als ärgerlich. Wir freuen uns auf den nächsten 
Langebrücker Strassenweihnachtsmarkt und sind gern 
wieder mit dabei. 

Vielen vielen Dank! 

Stefan Bönsch und Andrea Mönkhoff
(www.stefan-boensch.de)
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Pokal der Allianz -Versicherung - AG der 
Generalvertretung Martina Beyer im Jahr  
2014 im Kegeln mit großer Beteiligung und 
guten Siegerergebnissen 
Die Generalvertretung Martina Beyer in Langebrück von der 
Allianz - Versicherung - AG  hat im Jahr 2014 zum 7. Mal 
die Sponsorentätigkeit für den Kegel- u. Tischtennis Verein 
Langebrück e.V. fortgeführt.
Schon traditionsgemäß wird im IV. Quartal jedes Jahres ein 
Pokalkampf im Kegeln ausgetragen, der unter der Schirm-
herrschaft von Martina Beyer stand. 
Es wurde um den Wanderpokal im Kegeln der Allianz - 
Versicherung- AG vereinsintern gespielt. Bereits im Vor-
feld hatten sich trotz des hohen Altersdurchschnitts der 
Vereinsmitglieder fast 70 Vereinsmitglieder (Kegeln und 
Tischtennis), darunter auch 17 Frauen, für ein „Mitmachen“ 
eingeschrieben.
Auf der Vereins- Kegelbahn in Langebrück wurde der 
Wettbewerb über 50 Kugeln (25 Volle; 25 Abräumen) an 3 
Sonnabenden im November ausgetragen und die Teilneh-
mer ermittelten in den einzelnen Altersklassen die Besten 
unter den Frauen und Männern.
Wenn in den letzten beiden Jahren  bei den Frauen ein 
schon hervorragendes Ergebnis erreicht wurde, so wurde 
es dieses Jahr nochmals getoppt. 
Christiane Heinrich AK 1 erreichte von allen Teilnehmern 
(Männer und Frauen)  das viertbeste Ergebnis mit 183 Holz.
Eine der Ältesten im Starterfeld war Eugenie Bölke - die 
Vorjahrssiegerin - und sie erreichte wiederum in der Alters-
klasse 2 einen beachtlichen zweiten Platz mit nur einem 
Holz hinter der Siegerin. 
Das beste Resultat über alle Altersklassen erreichte der 
Sportfreund Jürgen Reinhardt (vormals Jürgen Schmidt)  
in der AK 1 mit 213 Holz.
Da die 12 Preisträger (jeweils die drei Erstplatzierten der 
Altersklasse) aus 6 verschiedenen Spielgruppen kamen, 
war der Wettbewerb interessant und äußerst spannend bis 
zum letzten Durchgang.

Die Sieger im Einzelnen waren:

Frauen:

Altersklasse 1 Christiane Heinrich 183 Holz
Altersklasse 2 Rita Hartmann 153 „

Männer:
Altersklasse 1 Jürgen Reinhardt 213 “     
Altersklasse 2 Jürgen Tottewitz 196 „

Selbst das Sponsorenehepaar Martina und Axel Beyer ließ 
es sich wieder nicht nehmen und beteiligte sich aktiv am 

Das Team der „Physiotherapie Kerstin Franke“
wünscht Ihnen für das Jahr 2015 Gesundheit 

und Wohlbefi nden.

Praxisübernahme/-erö� nung
Nach Übernahme der „Praxis für Physiotherapie

Ute Grigoleit“ begrüßt Sie seit dem 02.Januar 2015  das 
bewährte Team hinter Kerstin Franke ganz herzlich. 

Sie werden von uns wie gewohnt am selben Ort  und im 
gesamten Leistungsumfang betreut.

 Unsere Leistungen:
Physiotherapie / Wellnessbehandlungen / Kurse

Unser Erö� nungsangebot im Januar für Sie:
klassische Massage: 15% Preisnachlass*

neuer Kurs: Herz-Kreislau� raining 
kostenlose Schnupperstunde am: 22.01.2015

Hohenbusch Markt 1  /  01108 Dresden

Ö� nungszeiten:

Mo - Do 07:00 - 20:00 Uhr
Fr 07:00 - 16:00 Uhr

und nach Vereinbarung

Telefon: 0351 - 880 86 86 
Mail: pt-franke@t-online.de
Internet: www.pt-franke.de  

*max. 6 Massagen, Terminabsprache im Januar

Dipl.-Ing. Axel Beyer
Tel. 03 52 01 / 7 04 46

www.beyer-immobilien.de

generalvertretung
Dipl.-Ing. Martina Beyer

Tel. 03 52 01 / 7 04 43
www.beyer-versicherung.de

BEYER
Immobi l ien
– seit 1990  – 20  15

Bruhmstraße 4h  •  01465 Langebrück

Ein erfolgreiches Jahr neigt sich dem Ende.
Unseren Kunden und Geschäftspartnern danken wir für das uns entgegengebrachte Vertrauen
und die gute Zusammenarbeit.
Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen Gesundheit, Zufriedenheit und Erfolg!

Kegelwettbewerb. Immer wieder wurde aber im Wettbe-
werb von allen zum Ausdruck gebracht: „Das Wichtigste 
ist dabei sein, wieder mitmachen und ein wenig Spaß daran 
zu haben.“ 
Mit der Siegerehrung, Urkunden, Präsenten und einer 
gemütlichen Diskussionsrunde am 11.12.2014 im Hotel 
„Lindenhof“ wurde der Wettbewerb abgeschlossen.
Wir, das sind Vorstand und Mitglieder des KTVL e.V.  sagen  
Frau Martina Beyer mit ihrer Generalvertretung der Allianz- 
Versicherung - AG für den interessanten Wettbewerb zur 
Förderung der Breitensportbewegung herzlichen Dank und 
freuen uns auf das nächste Jahr.

Christian Hartmann
Vorsitzender des KTVL e.V.
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Kirmes - FASS zu Langebrück hat nur ein 
Prädikat verdient: Gelungen
Es war zunächst ein Wagnis, dienstags und das in der 
tristen Novemberathmospäre. Seit vier Jahren veranstaltet 
die Urania – Gruppe Langebrück ihre Kirmes, anknüpfend 
an die historische Tradition der Kirmes, die in Langebrück 
immer am letzten Sonntag und Montag vor dem Buß- und 
Bettag gefeiert wurde. 

Und so gab es nach neu begründetem altem Brauch ein 
Nachmittagskaffeekränzchen und abends das Kirmes 
– FASS. Letzteres beruhte mit seinen Inhalten Frivoles, 
Amüsantes, Seltenes und Skurriles auf der ungetrübten 
Lebensfreude unserer Vorfahren. Kirmes war das Fest 
der Begegnung, des Juxes und der Tollerei. Das dieses 
sehr urwüchsige Volksfest heute praktisch im Radeberger 
Land ins Vergessen zu geraten scheint, steht auf einem 
anderen Blatt.

Der Nachmittag verlief in einer familiären Runde, waren 
doch wegen des Nieselwetters nicht so viele ins Lange-
brücker Bürgerhaus gekommen. Und schon hier wurde oft 
herzlich gelacht, denn der Referent Hans-Werner Gebauer 
verstand es durchaus, die früheren regionalen Kirmes- und 
sonstigen Ereignisse pointiert vorzutragen.

Am Abend dann etwas Neues. Im Sommer war die Idee 
aufgekommen, wenn schon der Nicodechor am Dienstag 
seine Probe hat, könnte er das ja zum Kirmesabend sozu-
sagen öffentlich machen. Und diese Idee im Vorstand von 
Maria – Katharina Sarstedt vorgetragen, fand die entspre-
chende Unterstützung. Ein einstündiges Chorprogramm 
aus dem Gesamtrepertoire der Sängerinnen und Sänger 
war nicht nur gelungen, sondern im Sinne des Tages 
überwältigend. Die sächsische Lorelei, mittlerweile fast ein 
Markenzeichen des Chores, und das Volkslieder - Potpurri 
stachen dabei noch heraus. Ein sinnvolles sich Erinnerung 
bringen des Chores, denn mit dem Weihnachtsprogramm 
und der 70 Jahre - Jubiläumsfeier Ende Juni 2015 stehen 
neue Aufgaben bevor.

Auch der nun folgende Kirmesvortrag sorgte für manche 
Lachsalve im wahrsten Sinne des Wortes. So trug der 
Referent die Geschichte um die Toilettenanlage des Lan-
gebrücker Gasthofes anno 1893 vor und auch die lustigen 
Einträge aus Langebrücker Gästebüchern, als der Ort noch 
Luftkurort war. Höhepunkt waren dann Reimereien um das 
Tapezieren einer Wohnung oder aus der unerschöpflichen 
Quelle, wie Frauen Männer sehen. Mit Aphorismen zur 
Vergangenheit und dem Alltagsgeschehen klang auch 
dieser Teil aus.

Beide Veranstaltungen wurden musikalisch unterstützt 
von Frank Herrmann und Andreas Körner. Ihre Musik trug 
durchaus zum Gelingen des Abends bei, denn es wurde 
geschunkelt, mitgesungen oder auch vereinzelt getanzt.
Das Fazit: Es dürfte durchaus Sinn machen, die Neuerung 
auch 2015 in das Programm aufzunehmen. Ein Dank sei an 
dieser Stelle auch an den Langebrücker Ortschaftsrat und 
Frau Seiffert von der Verwaltungsstelle ausgesprochen. 
Denn ohne ihre Unterstützung wäre es nicht in dieser Art 
und Weise angekommen.

JM  Sonnenschutztechnik
Beratung, Lieferung, Montage, Wartung
• Markisen* • Plisseestores*
• Jalousien* • Rollos*
• Rollläden* • Insektenschutz
• Garagentore • Energiesparfolie

* Produkte auch für Velux-Fenster erhältlich!

Dipl.-Ing. János Mieth, Dresdner Str. 12, 01465 Langebrück
Tel. 035201/70556, Fax 70540, www.sonnenschutz-mieth.de

Veranstaltungskalender 2015
Auch im kommenden Jahr möchten wir wieder einen 
Veranstaltungskalender veröffentlichen.

Wir bitten alle Langebrücker Vereine, uns Ihre geplanten 
Veranstaltungen für 2015 bis zum 12.01.2015 mitzuteilen.
Sollten wir Überschneidungen feststellen, werden wir uns 
bei Ihnen melden.

Falls Veranstaltungen im Bürgerhaus geplant sind, bitte 
nicht zu lange warten, es gibt schon sehr viele Reservie-
rungen.

Schicken Sie uns Ihre Planung per Email an
jseiffert@dresden.de oder geben Sie diese in der
Verwaltungsstelle ab.

Jana Seiffert
SB Ordnung/Sicherheit/Fremdenverkehr

DIXIEBAHNHOF- 
Veranstaltungshinweise 
vom Januar  2015

Sonntag, 04.01.2015, 19 Uhr
Neujahrskonzert mit dem „Mercurius Trio“
Heitere musikalische Reise nach Österreich-Ungarn zum 
Jahresanfang

Freitag, 09.01.2015, 20 Uhr
Konzert mit „Blue Wonder Jazzband“

Mittwoch, 14.01.2015, 20 Uhr 
Diavortrag „Mittelmeer“ 

Freitag, 16.01.2015, 20 Uhr
Der musikalische Wahnsinn mit Mila Georgiewa
und HC Schmidt 

Samstag, 17.01.2015, 20 Uhr
Latin Jazz mit „Los Santanos“

Freitag, 23.01.15, 20 Uhr
Alles Müller! Kabarett mit Thomas Müller

Freitag, 30.01.2015, 20 Uhr
Faust - Puppenspiel mit Cornelia Fritzsche

Samstag, 31.01.2015, 20 Uhr
Folk-Konzert mit „Wagenbreth & Uhlmann

Dixiebahnhof Dresden
Platz des Friedens 3,
01108 Dresden-Weixdorf

Kartenvorverkaufsstellen unter:
www.dixiebahnhof.de oder www.reservix.de
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Herzliche Glückwünsche
übermittelt Ihnen im Namen der
Ortschaften und Ortschaftsräte
Langebrück und Schönborn der
Ortsvorsteher Langebrück,
Herr Christian Hartmann
und der Ortsvorsteher Schönborn,
Herr Torsten Heidel

zum 96. Geburtstag
am 20.01. Herr Walter Harnisch, Kirchstr. 66

zum 93. Geburtstag
am 29.01. Frau Frieda Jerke, Hauptstr. 13

zum 90. Geburtstag
am 03.01. Herr Manfred Thomas, Badstr. 10

zum 89. Geburtstag
am 08.01. Frau Erika Rockstroh, Heideweg 1

zum 88. Geburtstag
am 06.01. Frau Irmgard Grünberg, Kirchstr. 7

zum 86. Geburtstag
am 11.01. Frau Irmgard Rammer, Seifersdorfer Str. 30

zum 84. Geburtstag
am 10.01. Herr Gerhard Tittel, Kirchstr. 72

zum 83. Geburtstag
am 13.01. Herr Wolfgang Locke, Bruhmstr. 4f
am 16.01. Herr Manfred Claus, Liegauer Str. 4, Schönborn

zum 82. Geburtstag
am 05.01. Herr Wolf-Ottokar Langer, Seeligstr. 13
am 24.01. Frau Ilse Rockstroh, Heideweg 1

zum 80. Geburtstag
am 01.01. Herr Gottfried Winter, Seifersdorfer Str. 2

zum 75. Geburtstag
am 09.01. Herr Gerhard Klimmer, G.-Hauptmann-Str. 7
am 24.01. Frau Rosemarie Hadlich, Schillerplatz 1
am 26.01. Herr Klaus Hohlfeldt, Dresdner Str. 88c
am 31.01. Frau Waltraut Messerschmidt, Blumenstr. 3

zum 70. Geburtstag
am 10.01. Frau Rosemarie Gorgs, Neulußheimer Str. 36
am 10.01. Frau Elfriede Partzsch, Kirchstr. 25
am 20.01. Frau Adele Busch, Bruhmstr. 4f
am 20.01. Frau Monika Miedtank, Gartenstr. 6
am 21.01. Herr Werner Roßberg, Stiehlerstr. 9

Nachhilfe und Förderung 
    Grundschule bis Klasse 12  
    auch berufl . Gymnasium, FOS
    in Langebrück und Umgebung

✽ Preiswerter Einzelunterricht vor Ort bei Ihnen zu Hause.

Individuelle Hilfe - mit unserer Erfahrung einen
guten Start in das Schuljahr sichern
Information, Beratung und Anmeldung
Dipl.-Ing. Werner Schütze • Tel. 0 35 28/44 50 65
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Langebrück, Dresdner Straße 7, Tel. 03 52 01 / 7 03 50
Dresden Klotzsche, Königsbrücker Landstr. 66, Tel. (03 51) 8 90 09 12
Pulsnitz, Wettinstraße 5, Tel. (03 59 55) 4 46 71

Hahmann
Optik

Sehzentrum Sport - Langebrück

Zeiss relaxed vision center 2014/15

Wir wünschen allen Lesern eine gesegnete 
Adventszeit und ein frohes Fest.

> Sport Optik Center Langebrück
Adidas, Julba, Oakley, Rudi Projekt

Profi Sportbrillen in Ihrer Stärke
> Test am Windkanal
Sportart bezogener Sehtest

>> Die volle Vielfalt probieren
und mitnehmen <<
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Antik &Trödel
An- und Verkauf   Inh. Angelika Neumann

Langebrücker Str. 7A · Schönborn · Tel. 03528/418725
Öffnungszeiten: Mi. 15 –18 Uhr · Sa. 10 – 17 Uhr

Porzellan • Bücher • Möbel • Bilder 
Bäuerliche Gerätschaften

Katholische Gottesdienste 
Wenn Sie in Langebrück wohnen oder hier zu Gast sind 
und eine Heilige Messe besuchen möchten, laden wir Sie 
ganz herzlich in unsere Pfarrkirche nach Radeberg ein.

Sternsingeraktion 2015 – Segen bringen - Segen sein

Die Sternsinger unserer Gemeinde werden in der Zeit vom 
02.01. bis 10.01.14 an ausgewählten Tagen unterwegs sein.

Im Neubaugebiet Langebrück-Heidehof ziehen die 
Sternsinger am Samstag, den 10.01. ab 10.00 Uhr durch 
die Straßen. Sie klingeln bei den bekannten Häusern ohne 
Anmeldung. 

Wenn Sie uns sehen, sprechen Sie uns an, wir kommen 
auch gern zu Ihnen.

Für die anderen Häuser und Wohnungen Langebrücks 
werden bis 02.01. Anmeldungen im Pfarramt in Radeberg 
entgegen genommen!

Öffnen Sie auch Ihre Tür – mit Ihrer Spende werden Sie 
zum Segen für Kinder in Kuba. 

Gottesdienste in der Pfarrkirche 
St. Laurentius, Radeberg:

jeden Samstag, 18.00 Uhr - Vorabendmesse
jeden Sonntag,  10.00 Uhr - Eucharistiefeier

zusätzlich im Januar:

Donnerstag, 01.01.15 Neujahr,
Hochfest der Gottesmutter Maria,
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 02.01.15,
Stallgottesdienst zur Weihnachtszeit:
19.00 Uhr im Stall der Familie Winter, Schönborn,
Langebrücker Straße 31

Sonntag, 11.01.15, 10.00 Uhr
Erscheinung (Nachgefeiert) und Taufe des Herrn:
10.00 Uhr Kindermesse zum Abschluss der Sternsinger-
aktion 

Sonntag, 25.01.15,
nach der 10.00 Uhr–Messe, Dankeschönstunde für alle 
ehrenamtlichen Helfer der Gemeinde im Gemeinde-
raum Radeberg. 
Alle Helfer und ihr Familienangehörigen sind herzlich ein-
geladen. Für einen Imbiss ist gesorgt!

Anschrift:    Katholisches Pfarramt
 Dresdener Str. 31
 01454 Radeberg
 Tel.: 0 35 28 / 44 22 29 (Pfarrer)
 / 41 42 31 (Gemeindereferentin)
 Fax: 0 35 28 / 41 42 30
 E-mail: info@kirche-radeberg.de
 www.kirche-radeberg.de

Die Evangelisch-Lutherische 
Kirchgemeinde Langebrück

Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat, 
zu Gottes Lob. (Römerbrief 15,7; Jahreslosung 2015)

Mit Blick auf Sport und Gesundheit sagte eine Kollegin 
zu mir: „Wenn ich zu Hause alleine trainiere, kann ich 
meinen inneren Schweinehund nur schwer überwinden. 
Ich brauche jemanden, der´s vormacht und jemanden, der 
mitmacht. Darum gehe ich seit diesem Jahr ins Fitness-
Studio.“ – Ihr ist es tatsächlich gelungen: Ein guter Vorsatz, 
in Wirklichkeit umgesetzt. Mit guter Idee, aber nicht allein. 

Nun heißt die Jahreslosung 2015 Gott sei Dank nicht: 
„Nehmt miteinander ab!“. Sondern: „Nehmt einander an!“. 
Auch im Gespräch mit der Kollegin ging es um die eigene 
Balance und Zufriedenheit, um eigene Ansprüche und 
eigene Grenzen. An letztere gerät Mensch immer wieder: 
Ich komme nicht über die Kränkung durch einen Freund 
hinweg. Die Sichtweise des Kollegen bleibt mir fremd. 
Skeptisch beäuge ich die fremden Nachbarn. Meinen eige-
nen Ansprüchen oder fremden Vorstellungen bin ich nicht 
gewachsen. Es ist so: Ich bin wie ich bin und weiß warum 
und jede/r andere wohl auch. Um mich selber anzunehmen 
und um andere zu akzeptieren und um manchmal über die 
eigenen Grenzen hinaus zu wachsen, dazu hilft kein Appell. 
Aber jemand hilft, der´s vormacht und der mitmacht und 
bei dem ich trotzdem sein kann wie ich bin. 

Paulus hat diese Erfahrung mit Christus gemacht. Gerade, 
als er sich in eigener Rechthaberei verrannt hatte und 
gleichzeitig ganz unzufrieden mit seinen Grenzen war: Gott 
nimmt mich an und bringt mich zum Ziel – und meinen 
Nächsten wie mich selbst. Nicht Freund & Feind. Nicht 
Sieger & Verlierer. Ergänzung & Entgrenzung. Christus 
macht es uns vor: „Alles was ihr wollt, das euch die Leute 
tun sollen, das tut ihnen auch!“  Eigentlich eine einfache 
Übung aus der Bergpredigt. Möglich aber nur als gemein-
schaftliches Ausdauertraining mit einem verlockenden 
Preis für 2015: Frieden, Zufriedenheit, Angenommen-Sein.

Fröhliche, grenzüberschreitende Übungserfolge mit un-
serem himmlischen Trainer wünscht Ihnen für 2015

Ihr Schönborner Pfarrer Thomas Slesazeck

Gottesdienste in Langebrück im 
Januar 2015

Donnerstag, 01.01.2015 – 17.00 Uhr
Gemeinsamer Neujahrsgottesdienst in Grünberg 

Sonntag, 04.01.2015 – 17.00 Uhr
Gottesdienst mit Krippenspiel, anschließend Ehrenamts-
empfang

Dienstag, 06.01.2015 – 19.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst in Hermsdorf

Freitag, 09.01.2015 – 10.30 Uhr 
Gottesdienst im Seniorenpflegeheim

Sonntag, 11. Januar 2015 – 15.30 Uhr
Krabbelgottesdienst mit anschließendem Kaffetrinken

Allianzgebetswoche

Sonntag, 11. Januar 2015 – 9.30 Uhr 
Eröffnungsgottesdienst, Predigt Jonas Weiß
Gebetsabende, Beginn jeweils 19.30 Uhr
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Tag und Nacht � 0 35 28/44 20 21
fax 0 35 28/41 71 15 · e-mail: bestattungshaus-winkler@t-online.de

Pulsnitzer Straße 65a • 01454 Radeberg

Beratung – auf Wunsch im Trauerhaus

WInkLer
bestattungshaus

Es war so schwer, Dich gehen zu sehen,
doch es trösten uns die dankbaren Erinnerungen

an Deine aufopferungsvolle Liebe.

Nach einem erfüllten Leben ging unsere liebe
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Frau Irma Charlotte Fliegner 
geb. Großmann

*22.10.1920          † 16.11.2014

für immer von uns.

In Liebe und Dankbarkeit
Töchter Ingrid und Margit mit
Ehepartnern Manfred und Jürgen,
Enkel Frank und Michael,
Urenkel Janis und Elisa.

Langebrück, im November 2014

Wir nahmen im engsten Familienkreis Abschied.

Mittwoch, 14. Januar 2015
im Pfarrhaus Weixdorf mit Ekkehard Reinhold

Donnerstag, 15. Januar 2015
im Pfarrhaus Langebrück mit Jonas Weiß 

Freitag, 16. Januar 2015
im Pfarrhaus Langebrück mit Pfarrerin Rau

Sonntag, 18.01.2015 – 9.30 Uhr
Predigtgottesdienst

Sonntag, 25.01.2015 – 9.30 Uhr
Sakramentsgottesdienst

Sonntag, 01.02.2015 – 17.00 Uhr
Sakramentsgottesdienst mit Taufgedächtnis

Öffnungszeiten der Kanzlei und 
Friedhofsverwaltung:

Dienstag: 9 – 12 Uhr; 15 – 18 Uhr
Donnerstag: 9 – 11 Uhr
Verwaltungsmitarbeiterin: Frau Höhnel
Telefon: 7 08 76,
Telefax: 8 16 71
E-Mail: kg.langebrueck@evlks.de

Wenn Sie ein Gespräch mit Frau Pfarrerin Rau wünschen, 
vereinbaren Sie bitte einen Termin über o.a. Tel.-Nr. der 
Kanzlei.

Unsere SEPA Bankverbindungen:

Für FUG und Kirchgeld:
BIC GENODED1DKD
IBAN DE54 3506 0190 1610 3000 10
Verwendungszweck: FUG / Kirchgeld
Zahlungsempfänger: Kirchgemeinde Langebrück

Für Spenden für die Kirchgemeinde:
BIC GENODED1DKD
IBAN DE06 3506 0190  1667 2090 28
Verwendungszweck: RT 1012
Zahlungsempfänger: Kirchenbezirk –KBZ – DD Nord/ 
Kassenverwaltung

Für den Förderverein der Kirche zu Langebrück:
BIC GENODED1DKD
IBAN DE72 3506 0190 1627 9300 18
Zahlungsempfänger: Förderverein der Kirche zu Lange-
brück

Alle Konten bei: LKG Sachsen,  Bank für Kirche und 
Diakonie

Wir freuen uns über jede Spende für unsere Gemeinde-
arbeit.

Weitere Informationen über die Kirchgemeinde finden Sie 
im Internet unter httpp://www.kirche-langebrueck.de

Gottesdienste in Schönborn
im Januar 2015: 

02.01., 19.00 Uhr:
Stall-Weihnacht auf Winter´s Hof (Langebrücker Str. 21)

11.01., 8.45 Uhr:
Gottesdienst mit Kirchen-Café

18.01. 10.00 Uhr:
Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst

01.02., 8.45 Uhr:
Gottesdienst mit Kirchen-Café

Auch ein 
trauriger Anlass bedarf 
einer Information.
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Kamerauntersuchung der Drainage-
leitungen und der Kanalisation im Wohn-
gebiet „Neuer Heidehof“

Innerhalb des Wohngebietes „Neuer Heidehof“ in Lan-
gebrück gibt es seit mehreren Jahren Probleme mit der 
Ableitung von Grund- und Regenwasser. Das vorhandene, 
am besten wohl als „herrenlos“ zu bezeichnende Drainage-
system ist häufig überlastet, so dass es zu Beschwerden 
von Anwohnern über Vernässungserscheinungen in den 
Kellern der Wohngebäude und die Bildung einer Bürgeri-
nitiative gekommen ist. 

Im September 2014 wurden im Auftrag des Ortschaftsrates 
von der Stadtentwässerung Dresden GmbH Kamera-
untersuchungen bzw. Ortungen der Drainageleitungen 
durchgeführt. Ziel war zum einen die Zuordnung der ein-
zelnen Stränge zu den jeweiligen Entwässerungssystemen 
(Drainage, Regenwasserkanalisation, Schmutzwasserka-
nalisation) und zum anderen auch die Feststellung der 
Funktionstüchtigkeit bzw. des Bauzustandes der Drai-
nageleitungen. Parallel dazu hat die Stadtentwässerung 
Dresden GmbH die öffentlichen Regen- und Schmutz-
wasserkanäle einschließlich aller Anschlüsse untersuchen 
lassen. Beides zusammen ergibt nunmehr ein Gesamtbild 
der Entwässerungssituation. Folgendes wurde festgestellt 
bzw. bestätigt:

•	 Das	Wohngebiet	verfügt	eine	weitestgehend	komplette	
Erschließung mit funktionstüchtigen Schmutz- und 
Regenwasserkanälen, die für eine ordnungsgemäße 
Entwässerung normalerweise ausreichend sind. 

•	 Ergänzend	 dazu	 besteht	 ein	 Drainagesystem,	 was	
nördlich und südlich des Wohngebietes verlegt ist. 
Eine Verbindung des nördlichen Hauptstranges zum 
südlichen (parallel zum Damm) quert das Wohngebiet 
entlang der Linie Neulußheimer Str. 38/39 - Schaber-
schulstr. 1 – G.-Kühne-Str. 20. Die Ausdehnung und der 
Bauzustand des Drainagenetzes wurden erkundet und 
auf Plänen, die in der Ortschaft vorliegen, dargestellt. 

•	 Der	 Bauzustand	 der	 Drainageleitungen	 liegt	 im	
Spektrum von sehr schlecht bis gut. Problematisch 
ist, dass die zum Sauerbuschgraben hinführenden 
Hauptstränge des Drainagesystems besonders viele 
bauliche Mängel aufweisen.

•	 Es	wurde	festgestellt,	dass	am	Drainagesystem	Fehl-
einbindungen von Dachrinnen bestehen und es auf 
diesem Wege be- bzw. überlastet wird - eine vermut-
liche Ursache für Rückstau und Vernässungen. 

Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass die 
Entwässerungsprobleme zum einen aus dem schlechten 
Bauzustand infolge der ungeklärten Zuständigkeiten für 
das Drainagesystem und zum anderen auch aus Fehlan-
schlüssen resultieren. 

Letztere sollen – bevor möglicherweise Aufforderungen 
zur Umbindung an die jeweiligen Eigentümer ergehen 
– zunächst noch näher betrachtet werden, da einige Zu-
ordnungen nach wie vor unklar sind. Die Stadtentwässe-
rung Dresden GmbH ist dabei auf die Unterstützung der 
Grundstückseigentümer angewiesen, um das Wissen um 
die Leitungsverläufe innerhalb der Grundstücke vervoll-
ständigen zu können.

Unabhängig davon sollen in den nächsten Monaten noch 
weitere Schritte auf dem Wege zu einer dauerhaften 
Lösung gegangen werden. Dazu sind weiteren Abstim-
mungen zwischen der Ortschaft Langebrück, dem Um-
weltamt und der Kämmerei der Landeshauptstadt Dresden 
und der Stadtentwässerung Dresden GmbH geplant.

Sport- und Freizeitbrillen von Adidas
Sport-Vision bei Hahmann Optik GmbH

Sie machen jeden Spaß mit, sind Federleicht, robust und 
verlieren auch nicht Ihre Form wenn es mal etwas heftiger 
zur Sache geht. Sportbrillen garantieren Spaß ohne Kom-
promisse und sind die Alternative zu Sport-Kontaktlinsen 
bzw. deren ideale Ergänzung.

Neueste Untersuchungen haben gezeigt, dass die richtige 
Korrektion der Augen den Spaß und die Leistungsfähigkeit 
in allen Sportarten zum Teil drastisch steigern kann.

Es für jede Sportart und jeden Anspruch die richtige 
Sportbrille. 

In der kalten Jahreszeit ist Augenschutz besonders wichtig. 
Die Blendung und UV Belastung der Augen ist auf Schnee-
flächen besonders intensiv.

Durch wechselbare Filtergläser und verstellbare Brillen-
neigung passen Sie selbst die Brille den jeweiligen Ge-
gebenheiten und Beanspruchungen an.

So ist die Tycane von Adidas die ideale Brille für Wasser-
sportarten und Raddisziplinen, als Tycane Outbreak ist 
Sie zusätzlich perfekt für alle Wintersportarten geeignet.

Bei Sturm geht nichts über eine gut sit-
zende Ski – google (Vollmaske). Angebot 
Wintereinstieg 2014/15 Adidas Nimik mit 
LST kontrastverstärkenden Gläsern 
in verschiedenen Farben für 69,00 Euro 
(Unverb. Preisempf. 99,00).

Wussten Sie, dass fast alle Sportbrillen mit Ihrer Korrektion 
verglasbar sind – Nutzen Sie beiliegenden Gutschein für 
einen Sportsehtest und Testen Sie Ihre Neue Brille am 
Windkanal von Hahmann Sport Optik Langebrück, Dresd-
ner Straße 4 – 7.

Unser TIP: Machen Sie einen unverbindlichen Test am 
Zeiss I – Profiler bei Hahmann Optik GmbH in Langebrück. 
Bei dieser Gelegenheit überprüfen wir umfassend Ihr Se-
hen und zeigen Ihnen vielleicht völlig neue Möglichkeiten. 
Weitere Informationen auch unter
www.hahmann-optik-art.de.

Niels Hahmann
Augenoptikermeister und Optometrist

Aussehen in Perfektion – Sehen in neuen Dimensionen

Hahmann Optik GmbH
zeiss relaxed vision center 2014 /15
Langebrück – Dresden – Pulsnitz

I – Scription Center - Langebrück, Dresdner Str. 4 - 7
Info. & Termin: 035201 - 70350 

Hallo Senioren und die es bald werden!
Wir laden alle Tanzfreudigen aus
Langebrück und dem Umland herzlich 
zum 39. Seniorentanz
-50 Plus mit Livemusik ein!

Wann: Sonntag, 18. Januar 2015
            von 15 - 19 Uhr

Wo: Bürgerhaus Langebrück

Einlass ab 14.15 Uhr – Eingang Hauptstraße 

Eintrittskarten sind im Vorverkauf  ab 05.01.. wie immer
bei Hahmann Optik und Pietzschen´s  Fleischerstube
sowie an der Abendkasse erhältlich.

Platzbestellungen bitte unter 035201/70507 oder 70010 
erwünscht !

Das Organisationsteam freut sich auf zahlreiche Gäste.
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Grundweg 5 · 01465 Langebrück · Mobil: 0174/9219499
Tel./Fax: 035201/70337 · www.dachdesign.info

Dachdeckermeister

Dachdeckerarbeiten

Klempnerarbeiten

Innenausbau

Holzbau 24h
Notdienst

Mitglied der DachdeckerinnungMitglied der Dachdeckerinnung

8, Langebrück
9 90 54 • 01 63-7 33 16 85

Zweiradhaus
Klaus Binder
Verkauf + Service

01465 Langebrück – Dresdner Str. 3

Tel.: 035201/81412 • 0151/58153384
zweirad-binder-langebrueck@t-online.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Januar 2015
Bereich Langebrück, Weixdorf, Ottendorf-Okrilla,
Moritzburg, Radeburg
Sprechstunde jeweils von 9.°° bis 11.°° Uhr.

Außerhalb dieser Sprechstundenzeiten sind die ange-
gebenen Zahnärzte telefonisch erreichbar.

Für Dresdner Patienten hat täglich von 22 bis 7 Uhr und 
an den unten genannten Tagen zusätzlich ganztägig 
Bereitschaft das Uniklinikum, DD, Fiedlerstr. 25, Haus 
28, Tel. 0351-4583670

Die aktuelle Praxis finden Sie auch unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen  

(Die Tel.-Nr. 115116 gilt nach Auskunft der KZV nicht 
für den Zahnarztdienst)

Do. 01.01. Herr ZA Siepker, DD-Langebrück
Neujahr Bruhmstr. 4c, Tel. 035201/70416
 priv. 035201 /71090

Sa. 03.01. Herr DS Reinhold, Radeburg
So. 04.01. Großenhainer Str. 27, Tel. 035208/ 80516

Sa. 10.01. Frau Dr. Christiane Sachse
So. 11.01. Lindenallee 4a, Tel. 035208/2737
 mobil: 0173/ 3640769

Sa. 17. 01. Herr Dr. Hentschel, Ottendorf-Okrilla
So. 18.01. Radeburger Str. 9, Tel.: 035205/ 74571

Sa. 24.01. Herr ZA Schmidt, Ottendorf-Okrilla
So. 25.01. Auenstr. 1, Tel. 035205/ 54346
 priv. 035795/ 32297

Sa. 31.01. Frau Dr. Muschter, Ottendorf-Okrilla
So. 01.02. Radeburger Str. 16, Tel. 035205/ 54387 

Tierärztliche Bereitschaft Januar 2015

02.01.2015 19.00 Uhr bis 09.01.2015 06.00 Uhr
Dr. Mathias Ehrlich, ☎ 035201/730-0 und 0171/5726283

09.01.2015 19.00 Uhr bis 16.01.2015 06.00 Uhr
Dr. Klaus Ehrlich, ☎ 03 52 01 / 7 30-0 und 01 71 / 5 72 62 83

16.01.2015 19.00 Uhr bis 23.01.2015 06.00 Uhr
Dr. Mathias Ehrlich, ☎ 035201/730-0 und 0171/5726283

23.01.2015 19.00 Uhr bis 30.01.2015 06.00 Uhr
Dr. Klaus Ehrlich, ☎ 03 52 01 / 7 30-0 und 01 71 / 5 72 62 83

30.01.2015 19.00 Uhr bis 06.02.2015 06.00 Uhr
Dorothea Trepte, ☎ 03 52 01 / 7 30-0 und 01 71 / 5 72 62 83

Der Ortschaftsrat Schönborn

lädt am Samstag, den 10. Januar 2015 ab 16:00 Uhr
zum Weihnachtsbaumfeuer auf dem Hof vom

Bürgerhaus in Schönborn ein.

Mitgebracht werden sollten gern alte benutzte, aber von 
Lametta und Kunststoffen befreite Weihnachtsbäume.

Es gibt warme Getränke sowie einen kleinen Imbiss.

Wir hoffen auf einen schönen und schneereichen Abend.

Betr. Verkehrsteilnehmerschulung

Zu unserer letzten Schulung am 01. Dezember wurden 
uns die vorerst nächsten zwei Termine mitgeteilt, es sind

Mittwoch, 21. Januar 2015
Mittwoch, 25. Februar 2015

wie immer jeweils 18 Uhr in der Grundschule Langebrück

Allen Teilnehmern beste Wünsche für das neue Jahr

Manfred Günsel und Sigrid Piecha
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Grünberg im Januar
Nach einem hoffentlich besinnlichen und schönen Weihnachtsfest im Kreise 
Ihrer Familien möchten wir allen einen guten Rutsch ins Jahr 2015 wünschen 
und verbinden diesen Wunsch mit dem Dank für Ihr reges Interesse an den 
Veranstaltungen des Ortsvereins Grünberg. Möge das neue Jahr 2015 Ihnen 
alle Wünsche erfüllen und Sie mit Gesundheit und viel Zufriedenheit beschen-
ken. Wenn Ihnen der Sinn nach netten Gesprächen und Wissenswertem über 
neue Urlaubsziele steht, würden wir uns auch im neuen Jahr über zahlreiche 
Besuche zu unseren Vorträgen freuen. 
Wir beginnen gleich am 8. Januar 2015 mit dem Jahresrückblick des Fotoclub 
Reflex Weixdorf e. V.

Fotoshow des Fotoclub Reflex e.V. Dresden-Weixdorf 
Diavortrag in der Grünberger Bauernstube
Donnerstag, 8. Januar 2015, 19.00 Uhr

Bereits zum 7. Mal präsentiert der Fotoclub in unserer Bauernstube seine 
Diashow mit dem Rückblick auf das vergangene Fotojahr. 
Die Mitglieder zeigen eine Auswahl ihrer schönsten Urlaubsimpressionen. 
Lernen Sie Tel Aviv, Jerusalem und Istanbul kennen. Aber nicht nur diese 
lebendigen, exotischen und voller Überraschungen steckenden Städte sollen 
die Lust zum Reisen in ferne Länder wecken. So können wir die Mitglieder 
des Clubs auf ihrem Streifzug durch die Natur Neuseelands begleiten, aber 
auch ganz im Norden unserer Erde die Schönheiten der Arktis bestaunen. 
Dabei werden Sie sehen, dass Spitzbergen, Grönland und Island vielmehr 
als Kälte und Eisbären oder Vulkane und Geysire sind. Bekanntes werden 
Sie auch wieder bei den Rundgängen der Fotomitglieder durch die nähere 
Umgebung entdecken. Alle Liebhaber der guten Fotografie möchten wir zu 
diesem ersten Jahreshöhepunkt unserer Veranstaltungsreihe im Namen des 
Ortsvereins Grünberg e.V. und des Bibliotheksteams ganz herzlich einladen.
Es besteht die Möglichkeit, vor und während des Vortrages einen kleinen 
Imbiss einzunehmen. 
Einlass ist ab 18.00 Uhr, wir bitten um eine freiwillige Spende zugunsten des 
Fotoclubs.

Es laden ein:
Jacqueline Hanitsch • Edda Mehnert • Karl-Hoffmann-Bibliotheksteam

Fotoclub Reflex e. V. Dresden- Weixdorf

Euer Kinder und Jugendverein Ein Plan e.V. lädt ein zum

Spielenachmittag
für Jung und Alt!

am 24. Januar 2015
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Bürgerhaus Schönborn

 Auf Euch warten ein Obst- und Kuchenbasar!
 Gegen 17 Uhr erwarten wir Kasperle mit einer Geschichte!

  Bitte bringt Spiele mit!
  Wir freuen uns auf Euch!


